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GESPRÄCHSLEITFADEN 3 
G L A U B E  A L S  W E N D E P U N K T  

 

Basierend auf den Kapiteln 13-18 des 24xWNE-Buchs, bzw. Tag 13-18 der Adventskalender-Box. 

 

Leitvers 

»Als sie den Stern sahen, war ihre Freude groß.« (Matthäus 2,10) 

 

Zielgedanke 

Gott schenkt uns für unser Leben eine neue Richtung: Du kannst noch einmal neu anfan-
gen – egal wo du gerade in deinem Leben stehst. 

 

1. Chill in mit Snacks und Getränken 

 
2. Einstiegsrunde: „Ich und...“ 

Heute: „Ich und… Museum“. Auch heute sehen wir wieder einen Video-Impuls aus einem  
Museum.  

Wie sehr magst du Museen?  

Von „Ich würde nie freiwillig ins Museum gehen" bis „Ich bin Museums-Fan und liebe es, alles 
Mögliche zu entdecken, anzuschauen und zu lernen". 

Legt eine Schnur auf dem Tisch aus und verteilt an jeden Anwesenden eine Spielfigur. An An-
fang und Ende der Schnur legt ihr je eine der beiden Karten (siehe Anhang). Jeder positioniert 
sich nun der Schnur entlang mit seiner Figur dort, wo er sich sieht.  
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3. Video-Botschaft anschauen 

Im Video stellt Andreas Boppart folgende Frage: „In welchem Punkt deines Lebens wünschst 
du dir Veränderung? Eine zweite Chance? Oder ein »nach Hause kommen«?” 

Nehmt euch nun ein paar Minuten Zeit, um euch in Ruhe über diese und folgende Fragen Ge-
danken zu machen:  

• Welcher Punkt des Videos von Andreas Boppart ist bei dir besonders hängengeblieben? 

• Was hat dich ermutigt? 

• Was fordert dich heraus 

 

4. Austausch  

A) Tauscht euch über die Video-Botschaft und über eure Gedanken dazu aus. 

Andreas sagt im Video folgendes, das ich uns vor unserem Austausch nochmal vorlesen 
möchte: 

„Weihnachten hat zutiefst mit der Vaterbeziehung zu tun. Mit dem himmlischen Vater, der 
uns in Christus nahegekommen ist und sich selbst nahbar gemacht hat. Um uns in allen Mo-
menten des Lebens nahe sein zu können – selbst in den tief frustrierenden, wenn der Kleb-
stoff des Lebens überall klebt, nur nicht da, wo er sollte! Gott möchte mit dir Zeit verbringen.  

Egal, wie du die Weichen deines Lebens gestellt hast und wohin sie dich überall schon ge-
führt haben – Christus beschreibt Gott in Lukas 15 als einen himmlischen Vater, «der mit uns 
mitleidet, sehnsüchtig nach uns Ausschau hält, der uns mit offenen Armen entgegenläuft, 
der uns liebevoll umarmt und zärtlich küsst.» Was für ein wunderbares Bild von Gott und viel-
leicht so ganz anders als die Gottesbilder oder auch Vaterbilder, die dir auf deiner Lebens-
reise bis jetzt begegnet sind.” 

und  

„Die Sterndeuter haben einen außergewöhnlichen Stern am Himmel entdeckt und damit die 
Geburt eines neuen Königs verbunden. Im Matthäus-Evangelium heißt es »Als sie den Stern 
sahen, war ihre Freude groß.« Dieses Himmelsphänomen hat sie dermaßen euphorisiert, 
dass sie sich auf eine lange abenteuerliche Reise gewagt haben. Wahrscheinlich haben sie 
zutiefst innendrin gespürt, dass deren Endpunkt das Potential hat, ihr ganzes Leben zu ver-
ändern. 

Ich glaube, dass Weihnachten noch heute und »alle Jahre wieder« zu genau so einem Mo-
ment werden kann, wenn wir uns darauf einlassen. Wenn wir wie die Weisen lernen die Zei-
chen zu sehen, die Gott uns schenkt und uns dann mutig auf die Suche nach ihm machen.” 

 

B) Falls Ihr das Kampagnenbuch für eure Gruppe nutzt und die Zeit noch nicht zu weit fort-
geschritten ist: Welcher Punkt/welches Kapitel aus dem Buch ist euch besonders wichtig 
geworden? 
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5. Gebet 

Beispielgebet 1 
Jesus, danke dass Du uns so liebst wie wir sind. Wir dürfen so zu dir kommen, wie wir sind. 
Danke, Gott, dass du nicht ein ferner Gott bist, sondern wie ein guter Vater auf uns wartest 
und uns annimmst. Ja, du nimmst uns an - ohne Bedingungen zu stellen. Bitte schenke uns in 
den Punkten, die wir gerne verändern würden, eine neue Richtung und die Kraft neu anzufan-
gen. 

Beispielgebet 2 
Lieber Gott ich danke Dir, dass Du mein Leben geschaffen hast. Danke, dass Du mich und 
meine Umstände besser kennst als ich es je könnte. Ich bitte Dich, hilf mir die Zeichen zu se-
hen, auf der Suche meines Lebens. Danke für Deine Hilfe. 

 

6. Actionstep 

Das Thema „Museum” und was Weihnachten mit der Beziehung zum Vater im Himmel zu tun 
hat, steht auch im Mittelpunkt des multimedialen Weihnachtsevents von „Weihnachten neu 
erleben”. Vielleicht könnt ihr sogar bei einer der zehn Live-Shows vom 9.-12 Dezember. dabei 
sein? (Infos gibts hier: https://www.weihnachten-neu-erleben.de/) 

 

Oder ihr schaut euch den Mitschnitt der Show gemeinsam an, ab 19.12. auf YouTube + BibelTV 
und ab 26.12. auf RTL up, gemütlich mit Plätzchen und Punsch. 

 

 
Aufgabe für das vierte Treffen 

Für das nächste Treffen bringt jeder von seinem Zuhause einen (Deko)Gegenstand mit, der 
ihm persönlich wichtig ist, etwas bedeutet.  

 
  

https://www.weihnachten-neu-erleben.de/
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Ich würde nie freiwillig  
ins Museum gehen 

Ich bin Museums-Fan 
und liebe es, alles Mögliche zu  

entdecken, anzuschauen und zu lernen. 



KLEINGRUPPEN - GESPRÄCHSLEITFADEN 3 
GLAUBE ALS WENDEPUNKT  -  SEITE 6 

 

…

M
u
se
u
m

 


